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Sprache

Ich möchte eine Sprache mit dir sprechen,
Wie sie das Blatt mit seiner Blüte spricht,
Licht-Laute, wie sie aus dem Steine brechen,
Wenn er belauscht sein innerstes Gesicht.

Ich werde sprechen, wenn du ferne bist,
Die Stille, die du fürchtest, will ich sein.
Das große Rauschen, das dich prüft und mißt,
Holt dich auf allen deinen Fluchten ein.

— Und fliehend immer füllst du meine Stille
Mit diesem Rauschen, das du selber bist,
Bis wortlos unsre Leere, unsre Fülle
Im Hin-und Widerfluten Eines ist.

Die Sprache, die im Leide wir erschwiegen,
Wird süß und leicht in unsrem Munde sein.
Es wird ein längst erlöster Stern uns wiegen
Und dich zu mir und mich zu dir befrein.

Erika Burkart
Aus «Geist der Fluren», Tsdiudy Verlag, St. Gallen
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